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BGE vom 12. Januar 2017 (2C_519/2015)
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Steuergesetzesrevision 2016 (LRV 2014/433)

Eigenmietwert /

Pauschaler Liegenschaftsunterhalt

Vereinfachungen

Aus- und 

Weiterbildungskosten
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Eigenmietwert – neue Umrechnungstabelle

von CHF bis CHF um je % auf %

20'001 26'000 0.193000 % 50.35 %

26'001 35'000 0.085778 % 42.63 %

35'001 46'000 0.067091 % 35.25 %

46'001 61'000 0.040667 % 29.15 %

61'001 78'000 0.017294 % 26.21 %

78'001 99'000 0.012381 % 23.61 %

99'001 122'000 0.007478 % 21.89 %

122'001 203'000 0.002370 % 19.97 %

203'001 290'000 0.001966 % 18.26 %

290'001 435'000 0.001703 % 15.79 %

§ 27ter Abs. 5 StG
5 Bis zu einem steuerlichen Brandlagerwert von CHF 20'000 beträgt der Eigenmietwert 61.93 %. 

Für jeden um CHF 100 höheren steuerlichen Brandlagerwert reduziert sich dieser Satz gemäss 

nachstehender Tabelle:

Bei einem steuerlichen Brandlagerwert von über CHF 435'000 beträgt der Eigenmietwert

einheitlich CHF 68'700.


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Umrechnungstabelle 2007 gilt weiter

von CHF bis CHF um je % auf %

20'001 26'000 0.192925 % 52.95 %

26'001 35'000 0.085723 % 45.23 %

35'001 46'000 0.067129 % 37.85 %

46'001 61'000 0.040658 % 31.75 %

61'001 78'000 0.017280 % 28.81 %

78'001 99'000 0.012379 % 26.21 %

99'001 122'000 0.007457 % 24.49 %

122'001 203'000 0.002375 % 22.57 %

203'001 290'000 0.001960 % 20.86 %

290'001 435'000 0.001701 % 18.39 %

§ 27ter Abs. 5 StG
5 Bis zu einem steuerlichen Brandlagerwert von CHF 20'000 beträgt der Eigenmietwert 64.53 %. 

Für jeden um CHF 100 höheren steuerlichen Brandlagerwert reduziert sich dieser Satz gemäss 

nachstehender Tabelle:

Bei einem steuerlichen Brandlagerwert von über CHF 435'000 beträgt der Eigenmietwert

einheitlich CHF 80'000.
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Pauschalabzug Liegenschaftsunterhalt – neu (1)

BL Bund

Bis zu 10-jährige Gebäude 12 % 10 %

Über 10-jährige Gebäude 24 % 20 %
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Pauschalabzug Liegenschaftsunterhalt – neu (2)

Staatssteuer Multiplikator Bundessteuer

Eigenmietwert in CHF 10'000 1.2 12'000

Pauschalabzug 

in Prozent

älter 10 Jahre

jünger 10 Jahre

24 %

12 %

1.2

1.2

20 %

10 %

Pauschalabzug

absolut in CHF

älter 10 Jahre

jünger 10 Jahre

2'400

1'200

=

=

2'400

1'200



9

Korrekturfaktor STWE

 Erhöhung des Korrekturfaktors für STWE von 0,8 auf 0,9

EMW für EHF: wie 2015

EMW für STWE: 



Steuergesetzesrevision 2017 (LRV 2016/056)
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Steuergesetzesrevision 2017 – Hauptthemen

Begrenzung Fahrtkostenabzug

Anpassung Strafverfolgungs-

verjährung/Redaktionelle 

Präzisierungen

Einführung Selbstbehalt 

Krankheitskosten

Aufhebung Lohnmeldepflicht 

für Arbeitgebende
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Begrenzung Fahrtkostenabzug – Übersicht (1)
(Stand Januar 2017)

Kanton Betrag Bemerkung

AG 7'000 Einführung per 1.1.2017.

AI --- Keine Begrenzung.

AR 6'000 Einführung per 1.1.2015.

BE 6'700 Einführung per 1.1.2016.

BL 6'000 Einführung per 1.1.2017.

BS 3'000 Einführung per 1.1.2016.

FR --- Pour l’instant, pas de discussion en cours.

GE 500 Entrée au vigueur au 01.01.2016.

GL --- Keine Begrenzung. 

GR --- Keine Begrenzung.
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Begrenzung Fahrtkostenabzug – Übersicht (2)
(Stand Januar 2017)

Kanton Betrag Bemerkung

JU --- Pour l’instant, pas de discussion en cours.

LU 6'000 Inkraftsetzung per 1. Januar 2018.

NE --- Pour l’instant, pas de discussion en cours.

NW 6'000 Einführung per 1.1.2016.

OW --- Keine Begrenzung.

SG 3'860 Einführung per 1.1.2016 (GA zweite Klasse für Erwachsene;

2016: 3'655 / 2017: 3'860).

SH 6'000 Einführung per 1.1.2017.

SO --- Keine Begrenzung.

SZ 8'000 Einführung per 1.1.2017.

TG 6'000 Einführung per 1.1.2016.
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Begrenzung Fahrtkostenabzug – Übersicht (3)
(Stand Januar 2017)

Kanton Betrag Bemerkung

TI --- Pour l’instant, pas de discussion en cours.

UR --- Keine Begrenzung.

VD --- Pour l’instant, pas de discussion en cours.

VS --- Keine Begrenzung (une limitation à CHF 9’000 est en 

discussion au niveau politique).

ZG --- Keine Begrenzung.

ZH --- Keine Begrenzung (ein Antrag des Regierungsrates über eine 

Begrenzung von CHF 3'000 liegt vor).
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Steuergesetzesrevision 2017 – Hauptthemen

Begrenzung 

Fahrtkostenabzug

Einführung Selbstbehalt 

Krankheitskosten

Aufhebung Lohnmeldepflicht 

für Arbeitgebende

Anpassung Strafverfolgungs-

verjährung/Redaktionelle 

Präzisierungen
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Selbstbehalt Krankheitskosten – Gesetzeswortlaut 

gemäss StG/BL

§ 29 Absatz 1 Buchstabe n (neu)

1 Von den steuerbaren Einkünften werden abgezogen

n. die Krankheits- und Unfallkosten des Steuerpflichtigen und 
der von ihm unterhaltenen Personen, soweit der 
Steuerpflichtige die Kosten selber trägt und diese 5 % der 
um die Aufwendungen (ohne Abzüge gemäss § 33) 
verminderten steuerbaren Einkünfte übersteigen.

Formulierung analog DBG
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Steuergesetzesrevision 2017 – Hauptthemen

Begrenzung 

Fahrtkostenabzug

Einführung Selbstbehalt 

Krankheitskosten

Aufhebung Lohnmeldepflicht 

für Arbeitgebende

Anpassung Strafverfolgungs-

verjährung/Redaktionelle 

Präzisierungen
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Aufhebung Lohnmeldepflicht für Arbeitgebende

§ 115 Absatz 1 StG BL

Arbeitgebende sind verpflichtet, für jede arbeitnehmende
Person einen Ausweis über Lohn, Gehalt und sonstige 
Bezüge auszustellen und diesen für jede Steuerperiode direkt 
der kantonalen Steuerverwaltung einzureichen. Dieselbe 
Bescheinigungspflicht gilt für geldwerte Vorteile aus echten 
Mitarbeiterbeteiligungen sowie über die Zuteilung und die 
Ausübung von Mitarbeiteroptionen.



Umsetzung der USR III in BL
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Volkswirtschaftliche Bedeutung von Statusgesellschaften

Innovative, international ausgerichtete 

Unternehmen…

 …tragen einen hohen Anteil an den Steuer-

einnahmen;

 …beschäftigen in der Region Basel direkt rund 

40'000 Personen (indirekt 100'000);   

 …haben in der Region einen Wertschöpfungs-

anteil von rund 30 %.
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Bedeutung der Statusgesellschaften am Steuer-

aufkommen in BL (Durchschnitt 2011-2013)

Anzahl Gesellschaften

432

8'878

184

5 % 

62

237

21 %

Ertrag aus Gewinn- und Kapitalsteuern 

sowie aus Kantonsanteil direkte 

Bundessteuer in Mio. CHF

Statusgesellschaften Ordentlich besteuerte 

Gesellschaften
Vereine, Stiftungen, andere

Quelle: Steuerverwaltung Basel-Landschaft
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Vorbemerkung zur Umsetzung in BL

 Der Regierungsrat hat die Richtung vorgegeben und die 
strategische Stossrichtung festgelegt (24. August 2016).

 Die strategischen Eckwerte bilden die Grundlage für die 
Erarbeitung der Landratsvorlage zur USR III.

 Ziel ist eine ausgewogene kantonale Steuerreform.

 Zwischen Kanton, Gemeinde und Landeskirchen

 Zwischen Standortattraktivität für Unternehmen und 
finanzielle Ergiebigkeit für das Gemeinwesen

 Zwischen Statusgesellschaften und KMU

 Die Landratsvorlage ist per Ende Februar 2017 geplant.
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Übersicht der Umsetzung

Nr. Massnahme Vorgaben Kanton Umsetzung BL

1 Abschaffung kantonale Steuerstatus Abschaffung zwingend 

2 Patentbox
• Einführung zwingend 

• Maximale Entlastung von 90%



(90%)

3 Forschungs- und Entwicklungsaufwand (F&E)

• Einführung fakultativ

• Berücksichtigung von F&E-

Aufwand zu maximal 150% möglich 



(120%)

4 Zinsbereinigte Gewinnsteuer (NID) Einführung fakultativ 

5 Begrenzung Gesamtentlastung

• Einführung zwingend 

• Begrenzung der Gesamtentlastung 

durch Ersatzmassnahmen bei 

maximal 80%



(50%)

6 Aufdeckung stiller Reserven bei Statuswechsel Einführung zwingend 

7 Aufdeckung stiller Reserven bei Zu- und Wegzug Einführung zwingend 

8 Anpassungen Kapitalsteuer Einführung fakultativ 
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Kantonale Gewinnsteuersatzsenkung

Aktuell max.

Gesetzlicher 

Steuersatz

Effektiver 

Steuersatz

Bund
Kanton / 

Gemeinde 1)

Bund / Kanton / 

Gemeinde 1)

8.5 % 17.6 % 20.7 %

Aktuell min.

Gesetzlicher 

Steuersatz

Effektiver 

Steuersatz

Bund
Kanton / 

Gemeinde 1)

Bund / Kanton / 

Gemeinde 1)

8.5 % 8.3 % 14.4 %

USR III (max.)

Effektiver

Steuersatz

Gesetzlicher

Steuersatz 

Bund / Kanton / 

Gemeinde 1)

Kanton / 

Gemeinde 1) Bund

13.94 % 7.7 % 8.5 %

1) inkl. Kirchensteuer



25

Staffelung Gewinnsteuersatzsenkung (2019 – 2024)

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 ff.

Gesetzlicher Steuersatz 

Bund
8.5 % 8.5 % 8.5 % 8.5 % 8.5 % 8.5 % 8.50 %

Gesetzlicher Steuersatz 

Kanton (exkl. Kirche)
12.0 % 8.0 % 8.0 % 8.0 % 6.5 % 6.5 % 4.82 %

Gesetzlicher Steuersatz 

Gemeinde (max.)
5.0 % 5.0 % 5.0 % 5.0 % 3.6 % 3.6 % 2.65 %

Gesetzlicher Steuersatz

Kirche
0.6 % 0.4 % 0.4 % 0.4 % 0.3 % 0.3 % 0.24 %

Gesetzlicher Steuer-

satz
26.1 % 21.9 % 21.9 % 21.9 % 18.9 % 18.9 % 16.20 %

Effektiver Steuersatz 20.7 % 18.0 % 18.0 % 18.0 % 15.9 % 15.9 % 13.94 %
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Interkantonaler Vergleich der effektiven Steuersätze

Kanton Aktuell USR III

ZG 14.6 % 12 %

SH 16.04 % 12 – 12.5 %

NW 12.66 % 12.66 %

SO 21.8 % 12.9 %

BS 22.18 % 13 %

TG 16.43 % 13.42 %

GE 24.16 % 13.49 %

FR 19.86 % 13.72 %

VD 22.09 % 13.79 %

BL 20.7 % 13.94 %

VS 21.56 % 15.61 %

TI 20.67 % 16 – 17 %

BE 21.64 % 16.37 / 17.69 %

ZH 21.5 % 18.2 %
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Kantonale Kapitalsteuersatzsenkung

Kapitalsteuersatz in ‰

Aktuell USR III Effekt

Kanton
Gemeinde 

(max.)
Kanton

Gemeinde 

(max.)

Ordentliche Besteuerung 1.0 1) 2.75 1.0 0.55

Holdinggesellschaft 0.1 0.10 1.0 0.55

Domizilgesellschaft 0.5 0.50 1.0 0.55

Gemischte Gesellschaft 0.5 0.50 1.0 0.55

Prinzipalgesellschaft 1.0 1) 2.75 1.0 0.55

1) Anrechnung Gewinn- an Kapitalsteuer bis 2018

Satzreduktion per 2019
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Finanzielle Auswirkungen mit Gegenfinanzierung 
(dynamisch)

Kanton in MCHF 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Steuermindereinnahmen aus USR III -45 -41 -37 -52 -48 -28

Ausgleichszahlung Bund 18 19 19 20 20 21

Teilbesteuerung 3 3 3 3 3 3

Saldo Kanton -24 -19 -15 -29 -25 -4

Gemeinde in MCHF 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Steuermindereinnahmen aus USR III -23 -21 -19 -29 -27 -15

Ausgleichszahlung Bund 10 10 11 11 11 11

Teilbesteuerung 2 2 2 2 2 2

Saldo Gemeinde -11 -9 -6 -16 -14 -2

Kirche in MCHF 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Steuermindereinnahmen aus USR III -2.24 -2.05 -1.85 -2.60 -2.42 -1.38

Ausgleichszahlung Bund 0.92 0.94 0.97 0.99 1.02 1.04

Saldo Kirche -1.32 -1.11 -0.88 -1.61 -1.40 -0.34
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Ausgewogene Umsetzung in BL

 Kanton BL begrenzt die Gesamtentlastung der Unter-
nehmen bei 50 Prozent (nicht bei maximal 80 Prozent).

 Die Patentbox ist bereits jetzt eine eng gefasste Box.

 Kanton BL schöpft die Inputförderung nicht voll aus.

 Kanton BL sieht keine Einführung der zinsbereinigten 
Gewinnsteuer vor.

 Staffelung der Senkung des Gewinnsteuersatzes über 
5 Jahre.

 Wechsel vom Halbsatz- zum Teilbesteuerungsverfahren 
von 60 %.



Belegärzte in BL und BS
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Besteuerung Belegarzttätigkeit 

 Belegärzte begründen eine Betriebsstätte

 Interkantonale Ausscheidung nach quotenmässig-indirekter
Methode

 Hilfsfaktor = auf die Praxis- und Belegarzttätigkeit 
entfallender Bruttoumsatz

 Ausweis der Belegarzttätigkeit im Geschäftsabschluss

 Geltung ab Steuerperiode 2017
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Steueridentifikationsnummer beim AIA
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In eigener Sache
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Steuerbuch
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